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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Westfalen gegen Westfalia
Herne heiße ich Sie im Namen des 
Präsidiums und Aufsichtsrats vom SV 
Lippstadt 08 recht herzlich Willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht an 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und an 
die sicherlich zahlreich mitgereisten 
Fans unserer Gäste aus Herne. 

Zunächst einmal möchte ich mich bei je-
dem einzelnen Besucher, der nach dem
vergangenen Heimspiel gegen den FC 
Schalke 04 II heute erneut zum „Wald-
schlösschen“ gekommen ist, ganz herz-
lich für die unerschütterliche Treue be-
danken. Eins darf ich Ihnen versichern: 
Niemand von uns wird die Art und Wei-
se wie sich die Mannschaft in diesem 
Heimspiel „präsentierte“, oder besser 
„vorführen ließ“, auch nur im Gering-
sten entschuldigen. Natürlich war das 
Spiel praktisch schon nach 10 Minuten 
entschieden, aber dann erwarte ich von 
jedem Spieler, der das SV 08-Trikot tra-
gen DARF(!!!), zumindest den Willen und 
persönlichen Einsatz ein solches Spiel 
nicht in einer totalen Blamage enden 
zu lassen. Davon war nichts zu sehen. 
Als Vereinsverantwortlicher steht man 
so einer indiskutablen Arbeitseinstel-
lung zwar absolut verärgert, aber auch 
ziemlich ohnmächtig gegenüber. 

Es wirkt in solchen Momenten zugege-
benermaßen schon etwas fernab der 
Realität, wenn Präsidium und Aufsichts-
rat weiterhin geschlossen hinter der 
Zielvorgabe „NRW-Liga“ stehen. Anders-
lautenden Gerüchten, welche besagen, 
dass die Vereinsführung einen Gang in 
die Westfalenliga anstrebt, um sich hier 
zu „gesunden“ und sportlich neu anzu-
greifen, muss ich ganz deutlich wieder-
sprechen. Wer so etwas äußert, hat we-
der Ahnung vom sportlichen noch vom 
wirtschaftlichen Bereich. Sportlich wird 
auch die Westfalenliga entsprechend 
stark besetzt sein und wirtschaftlich be-

trachtet ist die Westfalenliga höchstens 
für lokale und regionale Unternehmen 
interessant, sprich werberelevant. Das 
die letztgenannte Sponsorengruppe uns 
ziemliche Sorgen macht, konnten Sie 
alle den hiesigen Medien entnehmen. 
„Wir in Lippstadt“ haben zwar langjäh-
rige und sehr treue Partner, allerdings 
ist deren Anzahl leider sehr überschau-
bar. Wir sind bemüht, dies durch eine 
einwandfreie Außendarstellung des Ver-
eins und persönliche Kontakte auszu-
weiten. Enttäuschend ist dabei, dass wir 
noch nicht einmal auf klare Abneigung 
stoßen, sondern auf Gleichgültigkeit. 
In diesem Zusammenhang sei einmal 
lobend erwähnt, wie speziell meine Vor-
gänger Johannes Althoff und Franz-Josef 
Günther es dennoch geschafft haben, 
Fußball auf höherem Niveau mit rein 
lokaler Unterstützung aufrecht zu erhal-
ten. Fakt ist heute, dass „hochklassiger“ 
Fußball in Lippstadt ohne unsere über-
regionalen Partner und Sponsoren nicht 
mehr möglich wäre. Ein „Abstieg“ in 
die Westfalenliga beinhaltet wirtschaft-
lich also ein weiteres Risiko und nicht 
eine zusätzliche Chance. Schon allein 
aus diesem Grund halten wir an un-
serem Ziel solange fest, wie wir die 
rechnerische Chance haben uns für die 
NRW-Liga zu qualifizieren. 

Der Auswärtserfolg in Bielefeld ist dem-
nach nur ein klitzekleiner Schritt gewe-
sen, um weiter im Rennen zu bleiben. 
Psychologisch ist er sicherlich wertvoll, 
denn unsere in ihren Leistungen arg 
schwankende Mannschaft hat erkannt, 
dass sie auch solche schweren Gegner 
bezwingen kann – wenn der persönliche 
Einsatz und die Laufbereitschaft stim-
men! Gleiches wird schon heute wieder 
von Nöten sein, um gegen das „Team der 
Stunde“, die Westfalia aus Herne, etwas 
Zählbares einzufahren. Der SV Lippstadt 
08 zollt der Mannschaft von Cheftrai-
ner Frank Schulz großem Respekt und 
Anerkennung für die hervorragenden 
sportlichen Leistungen, welche zum Teil 
unter erschwerten Rahmenbedingungen 
erbracht wurden. 

Abschließend wünsche ich uns allen 
ein spannendes, sportlich-faires Oberli-
ga-Meisterschaftsspiel. Als Verantwort-
licher des SV Lippstadt 08 natürlich ver-
bunden mit einem Heimerfolg für un-
sere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND KADER

Trainer 
Frank Schulz
(seit April 2003) 

Kader
Tor
Bautz, Oliver	 22.07.81
Ditterle, Christopher	 25.11.88

Abwehr
Barton, Sven	 20.08.80
Baum, Michael	 20.10.80
Gebauer, Tim	 25.10.81
Gidaszewski, Dennis	 08.12.81
Seidel, Norman	 17.08.84
Tahiri, Arben	 12.10.79
Tanriverdi, Onur	 23.09.88

Mittelfeld
Baron, Benny	 22.11.84
Kluy, Andreas	 21.12.82
Konarski, Dennis	 25.05.88
Mustroph, Mirko	 12.07.82
Oerterer, Stefan	 25.03.88

Angriff
Badur, André	 15.07.76
Behrend, Dominik	 09.02.83
Freyni, Sebastian	 28.06.88
Kleine, Sebastian	 25.11.83
Krüger, Mike	 29.10.87
Salli, Sezgin	 19.07.85
Terzic, Edin	 30.10.82

Zugänge
Badur (1. FC Bocholt), Baron (SV Holz-
wickede), Firat (Sportfreunde Oestrich-
Iserlohn), Behrend (TuS Eving-Linden-
horst), Freyni, Konarski (beide Rot-
Weiss Essen, A-Jugend), Gidaszewski, 
Kleine (beide Vorwärts Kornharpen), 
Glomb, Oerterer, Tanriverdi (alle eige-
ne A-Jugend), Intravaia (VfL Bochum, 
A-Jugend), Kluy (VfB Hüls), Krüger (DJK 
TuS Hordel), Mustroph (Spvgg Erken-
schwick), Salli (Vestia Disteln), Terzic 
(SG Wattenscheid 09), Zejnullahu (Bo-
russia Dortmund II)

Abgänge
Cetera (VfB Hüls), El-Nounou (VfL Bo-
chum II), Erzen (SC Preußen Münster), 
Firat (Germania Gladbeck), Grüterich  (SC
Neheim), Gunkel, Makarchuk (beide VfB
Speldorf ), Intravaia (unbekannt), Kohl 
(DSC Wanne-Eickel), Köse (SV Scherm-
beck), Neumann (Karriereende), Urbain-
ski (ETB Schwarz-Weiß Essen), Urban 
(Sportfreunde Lotte), Zejnullahu (Ger-
mania Gladbeck)

Daten: MSPW

Sportlich läuft es bei Westfalia Herne, 
derzeit mehr als rund. Nach einem 
durchwachsenen Saisonstart (nur sie-
ben Punkte aus den ersten zehn Sai-
sonspielen) blieb die Mannschaft von 
Trainer Frank Schulz mit dem jüngsten 
3:1-Triumph vor 3.500 Zuschauern im 
Derby gegen Spitzenreiter FC Schalke 
04 II bereits zum 14. Mal in Folge un-
geschlagen. Mit 42 Punkten rangierten 
die Blau-Weißen nach dem 26. Spieltag 
auf dem vierten Tabellenplatz, der zur 
Teilnahme an der neuen Regionalliga 
(4. Liga) berechtigen würde.

Trotz der langen Erfolgsserie bleibt 
Schulz realistisch. „Wir müssen weiter 
nach unten schauen und wollen den 
Abstand zu Platz zwölf noch vergrö-
ßern. Die Sportfreunde Lotte haben 
noch zwei Nachholspiele und werden 
uns im Normalfall von Rang vier noch 
verdrängen.“ Über weitere Patzer der 
Konkurrenten aus Hamm, Lotte und 
Gütersloh würden sich die Blau-Weißen 
vom Schloss Strünkede aber sicher 
freuen. Schließlich hat die Westfalia ne-
ben der NRW-Liga Lizenz auch für die 
Regionalliga gemeldet.

Unabhängig von der Frage, welcher 
Spielklasse die Westfalia in der kom-
menden Saison angehört, haben die 
Verantwortlichen in Herne bereits eine 
wichtige Personalie geklärt. Erfolgs-
trainer Frank Schulz verlängerte seinen 
Vertrag und bleibt damit eine weitere 
Saison am Schloss Strünkede. Der Ex-
Profi von Borussia Mönchengladbach 
und dem VfL Bochum, der in der Ju-
gend schon für die Westfalia spielte, 
geht dann in seine sechste Saison bei 

den Blau-Weißen. Und auch bei den 
Spielerverträgen sollen in nächster Zeit 
Nägel mit Köpfen gemacht werden. Der 
neue Sportliche Leiter Timur Camci – er 
war erst in der Winterpause verpflichtet 
worden – hat bereits erste Gespräche 
mit Leistungsträgern wie Mirko Mus-
troph, Dennis Gidaszweski, Tim Gebau-
er, Sven Barton oder André Badur ge-
führt: „Die Spieler haben generell ihre
Bereitschaft signalisiert, in Herne blei-
ben zu wollen.“

Abseits der sportlichen Erfolge sorgte 
die Westfalia in der Hinrunde durch eine
Finanzkrise auch für negative Schlagzei-
len. Im Dezember 2007 schien es be-
reits so, als ob es im Jahr 2008 keinen 
Oberliga-Fußball mit der Westfalia mehr 
geben könne. Die Spieler mussten über 
mehrere Monate auf ihre Gehälter und 
Prämien warten. Erst mit dem Wieder-
einstieg von Jürgen Stieneke, Ehrenprä-
sident der Westfalia, wurden die auste-
henden Gelder gezahlt. 

Die Stärken der Westfalia liegen in die-
ser Saison vor allem in der Offensive. 
Mit 43 Treffern nach dem 26. Spieltag 
haben die Blau-Weißen eine der stärk-
sten Angriffsreihen der Oberliga Westfa-
len. Hatten in der letzten Saison noch 
Sami El-Nounou (jetzt VfL Bochum II) 
und Michael Erzen (SC Preußen Mün-
ster) für 31 von 58 Treffer der Westfalia 
gesorgt, verteilen sich die Tore in dieser 
Saison auf mehrere Schultern. Hinter 
André Badur, mit zehn Treffern bester 
Schütze, folgen Edin Terzic (8), Arben 
Tahiri (7) und Dennis Gidaszewski (6) 
beinahe gleichauf.

Text: MSPW

Traditionsverein setzt zu unerwartetem Höhenflug an
Nach 14 Spielen ohne Niederlage hat Herne Regionalliga im Visier
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„Hatte mit Westfalia 
schon abgeschlossen“

Westfalia Herne schwimmt derzeit auf 
einer Welle des Erfolges. Neben dem 
sportlichen Höhenflug (14 Oberliga-Spiele 
ohne Niederlage und Sprung auf Platz 
vier) konnte auch Trainer Frank Schulz 
für eine weitere Saison verpflichtet wer-
den. Ex-Profi Schulz wird damit in seine 
sechste Saison als Westfalia-Trainer ge-
hen. Der Erfolg kommt durchaus überra-
schend. Denn mit Sami El-Nounou und 
Michael Erzen verließen vor der Saison 
zwei ganz wichtige Spieler die Westfa-
lia. El-Nounou ist mittlerweile beim VfL 
Bochum II mit 21 Treffern erfolgreichster 
Torschütze der Oberliga, Erzen geht für 
Aufstiegsfavorit Preußen Münster auf 
Torejagd (neun Saisontreffer). Wir spra-
chen mit Hernes Frank Schulz vor der 
Partie in Lippstadt.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Schulz! Ihre Mannschaft 
ist seit 14 Spielen ungeschlagen. Zuletzt
gab es einen 3:1-Sieg gegen Aufstiegs-
favorit FC Schalke 04 II vor der Rekord-
kulisse von 3.500 Zuschauern. Sind Sie 
rundum zufrieden?

Frank Schulz Im Moment gibt es we-
nig Grund, etwas zu kritisieren. Gegen 
Schalke hat meine Mannschaft einen 
richtig guten Ball gespielt und verdient 
gewonnen. Das wurde uns auch von 
Schalker Seite bestätigt. Es hat großen 
Spaß gemacht, vor 3.500 Zuschauern 
zu spielen. Eine solche Kulisse erlebt 
man in Herne wahrlich nicht alle Tage.

SVmagazin Wird jetzt die Qualifi-
kation für die dreigleisige Regional-
liga in Angriff genommen?

Frank Schulz Die drei Punkte gegen 
Schalke waren zunächst einmal weitere 
wichtige Zähler auf dem Weg in die 
NRW-Liga. Über Platz vier mache ich mir 
derzeit keine Gedanken.

SVmagazin Wo liegen die Gründe für 
die aktuelle Erfolgsserie?

Frank Schulz Im Verein wurde immer die 
nötige Ruhe bewahrt. Zu Beginn der Sai-
son lief es nicht rund, wir galten schon 
als Abstiegskandidat. Schließlich hatten 
uns mit Sami El-Nounou und Michael 
Erzen unter anderem zwei Leistungsträ-
ger verlassen. Ich habe aber an meine 
Mannschaft geglaubt und wusste, was 
sie kann. Die Moral in der Truppe war 
immer intakt.

SVmagazin Sie haben Ihren Vertrag in 
Herne um ein weiteres Jahr verlängert. 
Was war dafür ausschlaggebend?

Frank Schulz Ich hatte mit dem Thema 
Westfalia Herne eigentlich schon abge-
schlossen. Dann hat sich Jürgen Stiene-
ke bereit erklärt, dem Verein in einer 
schwierigen Situation zu helfen. Per 
Handschlag habe ich mich mit ihm dann 
auf eine Verlängerung geeinigt. Denn 
auf die Zusagen von Herrn Stieneke 
ist Verlass. Wir hatten zwischenzeitlich 
finanzielle Probleme, aber mittlerweile 
herrscht auch in diesem Bereich Ruhe. 
Bei einem Angebot eines höherklas-
sigen Vereins würde mir die Westfalia 
aber keine Steine in den Weg legen.

SVmagazin Heute geht es gegen den 
SV Lippstadt 08. Das Hinspiel ging aus 
Ihrer Sicht 2:3 verloren. Was für ein 
Spiel erwarten Sie heute?

Frank Schulz Es ist für mich überra-
schend, dass der SVL dort unten steht. 
Daher steht Lippstadt gegen uns gewal-
tig unter Druck. Wir können locker auf-
spielen. Vielleicht ist das ein Vorteil.

SVmagazin  Wie sieht es personell aus? 
Gibt es Probleme?

Frank Schulz Arben Tahiri steht mir auf 
Grund einer Fleischwunde im Ober-
schenkel nicht zur Verfügung. Alle an-
deren Spieler sind jedoch an Bord.

Mitarbeit: MSPW

Kontaktdaten SC Westfalia Herne

Anschrift des Vereins
Postfach 101863
44608 Herne

Telefon
02323 23406

Internet
www.westfalia-herne.de

Stadion 
Schloss Strünkede 
(6.000 Plätze)

INTERVIEW UND KONTAKT
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor
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3
Veith, Sebastian
*17.04.1982
Abwehr

4
Horz, Thorsten
*03.07.1978
Mittelfeld

12
Harder, Pascal
*16.01.1988
Abwehr

16
Ridder, Steve
*29.12.1982
Mittelfeld

17
Bakir, Murat
*24.09.1987
Angriff

18
Eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

19
Aboutou, Pierre
*11.10.1982
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Mittelfeld

14
Gutic, Mirsad
*20.03.1978
Angriff

20 
Telenga, Daniel
*19.06.1985
Mittelfeld

22
Berwecke, David
*01.03.1982
Mittelfeld

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschaftsbetreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Assistenztrainer

Wortmann, Holger
*01.05.1967
Teamtrainer

Moning, Sven 
*16.09.1972
Cheftrainer

23
Afriyie, Kwaku
*25.02.1987
Angriff

33
Kushev, Peter
*21.01.1971
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Nagorniewicz, 
Christian 
*12.06.1982
Abwehr

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

7
Ugur, Mushin  
*21.11.1979
Mittelfeld

21 
Zapala, Pawel
*01.06.1986
Tor
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SVmagazin „Hurra, wir leben noch!“ 
Nur wenige Stunden nach dem immens 
wichtigen Auswärtserfolg in Bielefeld bit-
ten wir Dich, Sven, das Geschehene noch 
einmal Revue passieren zu lassen.

Sven Moning Ich hatte ja bereits im letz-
ten SVmagazin angekündigt, dass „wir in 
Münster gewinnen und in Bielefeld sowie-
so.“ Diesen Worten hat die Mannschaft 
prima Taten folgen lassen. Beispiel Milos 
Mandic: Dieser hält in der ersten Halb-
zeit mal wieder drei unglaubliche Dinger. 
Ich habe ja nun in meiner Vergangenheit 
viele gute und heute höher klassig spie-
lende Torleute trainiert, u. a. Stuckmann, 
Eilhoff, Kockel, Kalintas und Finke, aber 
niemand war so reflexstark, fangsicher 
und verkürzte so geschickt den Winkel 
wie Milos Mandic. Neben den erwähnten 
drei Torchancen der Arminen haben wir in 
der ersten Halbzeit eindeutig das Spiel-
geschehen beherrscht. Es ist diese Cle-
verness im Zweikampf, die du brauchst, 
um Ziele zu erreichen. Überhaupt hat die 
4er-Kette, um den zweikampfstarken Pe-
ter Kushev, sehr viel Angriffe entschärft. 
Ich kann mich an keinen Zweikampf er-
innern, den „Nago“ gegen Versick verlo-
ren hätte, obwohl Versick 6-7 Mal in der 
Woche trainiert und auch schon „oben“ 
gespielt hat. In der zweiten Halbzeit hat-
ten die Arminen eine Viertelstunde die 
Oberhand. In dieser Zeit verschoss Kocin 
auch den Elfmeter. Sehenswert unser 1:0 
durch Issa. Der umsichtig agierende Pa-
trick Neumann stellte sehr geschickt Geg-
nerbindung in der zentralen Position her, 
so dass unser Aussenverteidiger zwangs-
läufig frei stehen musste, der wiederum 
einen schönen Diagonalball auf Issa Issa 
ansetzte. Issa nahm den Ball gegen die 
Laufrichtung der Innenverteidiger an und 

vollendete gekonnt. So stelle ich mir un-
ser System vor. Überhaupt Issa Issa: Ich 
habe mich darüber gefreut, dass er wieder 
exzentrische, individuelle und damit für 
jeden Gegner nicht ausrechenbare Dinge 
gemacht hat. Vergessen will ich in dieser 
Freude auch nicht Mirsad Gutic, der nun 
sein zweites Tor in Folge schoss. Dieses 
hat maßgeblich dazu beigetragen, dass 
wir das Spiel gewonnen haben, denn es 
war uns bewusst, dass Arminia gerade in 
den letzten Minuten, wie schon in den 
Spielen zuvor, noch Tore machen kann.  

SVmagazin Der neutrale Beobachter 
könnte meinen, dass der SV 08 in die-
sem Spiel das gesamte Glück der Rück-
runde aufgebraucht hat. Allerdings waren 
wir von selbigem bis dato ja auch nicht 
sehr begünstigt. Glück kann man aber 
auch erzwingen, richtig?  

Sven Moning Unglücklich war, dass Thor-
sten Horz in der 4. Minute ausgewechselt 
werden musste, oder das Mirsad Gutic in 
der 30. Minute knapp am Tor vorbeizielt.
Meint der „neutrale Zuschauer“ auch, 
dass es Glück ist, wenn Milos Mandic 
die ersten drei Bälle entschärft? Ist es 
Glück, wenn sechs Arminen in kürzester 
Zeit fünf Mal in eine Abseitsfalle laufen 
und dabei vier Tore schießen? Ich nenne 
das taktische Disziplin in der 4er-Kette, 
die gut organisiert wirkte. Ich nenne das 
taktische Ordnung von Patrick Neumann 
und Mushin Ugur, wenn sie Passwege 
zustellen bzw. Pässe hinauszögern, so 
dass es zu Abseitsspielen des Gegners 
kommt. 

Lasst uns bitte nicht auch noch ein Haar 
in einer wirklich guten Suppe suchen ...

SVmagazin Nichts desto Trotz müssen 
wir noch einmal auf das „Heim-Debakel“ 
gegen den FC Schalke 04 II zu sprechen 
kommen. Bitte analysiere auch dieses 
Spiel noch einmal aus der Retrospektive. 

Sven Moning Wir haben in der 4. Minu-
te die Torchance durch Issa Issa. Landet 
dieser Ball im Tor, geht der Spielverlauf 
vielleicht anders weiter. Noch vor dem 
Spiel hatten wir uns eingeschworen, 
besonders in den ersten Minuten „hell-
wach“ zu sein. Doch wir haben es ver-
säumt den Raum eng zu machen. Zwei 
Gegentreffer in den ersten zwölf Minuten 
waren dann nicht mehr zu kompensieren. 
Anfang der zweiten Halbzeit konnten wir 
das Spiel etwas offener gestalten, doch 
letztlich geht das Ergebnis auch in dieser 
Höhe in Ordnung. Wir waren den Schal-

UNSER TEAM 
CHEFTRAINER-INTERVIEW
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kern sowohl in technischer als auch in 
läuferischer Hinsicht deutlich unterlegen.  

SVmagazin Die Art und Weise, wie 
sich die Mannschaft in diesem Spiel ih-
rem Schicksal ergeben hat, konnte man 
unseren treuen Fans und zahlenden Zu-
schauern aber nun wirklich nicht anbie-
ten. Was hast Du der Mannschaft in der 
darauffolgenden Trainingswoche speziell 
zu diesem Punkt mit auf den Weg ge-
geben?

Sven Moning Das unserer Stadion wie-
der eine „Heimat der Leidenschaft“ wer-
den muss. Ein Stadion, wo sich Fans wie 
Mannschaft heimisch fühlen. Doch wir sind 
am Zug. Die Fans feuern uns schließlich 
wirklich uneingeschränkt an. Ja, sie kom-
men ja sogar teilweise zum Training. Was 
passiert hier eigentlich, wenn wir oben 
in der Tabelle stehen würden bzw. meh-
rere Spiele in Folge gewinnen? Ich hoffe, 
wir können bald Einiges „zurückzahlen“. 

SVmagazin  Viele Fans des SV 08 messen 
den Ergebnissen auf den anderen Plätzen 
fast genau so viel Gewicht wie den eige-
nen bei. Wie haltet ihr das im Trainerstab, 
denn grundsätzlich kann man ja (bei 9 
ausstehenden Spielen) allein aus eige-
ner Kraft noch die NRW-Liga erreichen?

Sven Moning Wir schauen natürlich in er-
ster Linie auf uns selbst. Man muss die 
eigenen Spiele gewinnen, dann ergibt 
sich alles Weitere von selbst. Allerdings 
registrieren wir auch im Trainerteam die 
Entwicklung auf den anderen Plätzen. 
Delbrück hat nur noch fünf Punkte Vor-
sprung auf uns. Wir haben noch ein Nach-
holspiel. Delbrücks Jan Welker wird sechs 
und Peter Berhorst vier Wochen wegen 
einer roten Karte gesperrt. Die spüren be-
reits unseren „Atem“ und darum frage ich 
immer gern nach dem Spiel: „Wie haben 
unsere Freunde aus Delbrück gespielt?“ 

SVmagazin  Heute gibt die starke West-
falia aus Herne ihre Visitenkarte „Am 
Waldschlösschen“ ab. Was zeichnet die 
Mannschaft von Cheftrainer Frank Schulz 
besonders aus?

Sven Moning Nur vier statistische Sätze zu 
Herne: Die „Mannschaft der Stunde“. 14 
Spiele in Folge nicht verloren. Vor 3.500 
Zuschauern Schalke (gegen die wir 1:6 ver-
loren haben) 3:1 abgefertigt. Klarer Favorit 
gegen uns – aber wir gewinnen das Spiel. 

SVmagazin Wir bedanken uns für das 
Gespräch und wünschen euch viel Glück 
im heutigen Heimspiel.



Der Spielplan des SV Lippstadt 08

Sportfreunde Lotte

Termin
Das nächste Auswärts-
spiel des SV Lippstadt 08 findet 
am 13.04.2008 um 15:00 Uhr in der
„PGW-Arena“ statt.

Lotter Paukenschlag mit 
Wölpper-Verpflichtung

In der Winterpause hatte es bei den Sport-
freunden Lotte, nahe der niedersächsischen 
Landesgrenze schon intensive Planungen 
im Hinblick auf die dreigleisige Regional-
liga gegeben. Die Mannschaft des dama-
ligen Trainers Klaus Bienemann stand her-
vorragend da, hatte zwar nur zwei Zähler 
Vorsprung auf Rang fünf, aber eine weit-
gehend überzeugende Hinrunde gespielt. 
Doch der Start ins neue Fußballjahr war 
schlecht. Es gab nur einen Sieg und ein 
Unentschieden, dazu aber vier Niederlagen. 
Nach der 0:1-Niederlage gegen Rot Weiss 
Ahlen II kam dann die überraschende Wen-
dung. Trainer Klaus Bienemann stellte sei-
nen Posten zur Verfügung, um ins „zweite“ 
Glied zu rücken und die aktuelle Mann-
schaft als Sportlicher Leiter zu koordinie-
ren und die Planungen für die neue Saison 
voranzutreiben.

„Wir haben nach der Negativserie alles 
hinterfragt und sind zu dieser Lösung ge-
kommen“, begründete Bienemann seinen 
Rückzug, der eigentlich kein Rückzug ist. 
Vielmehr soll Bienemann sein exzellentes 
Wissen und seine hervorragenden Kontakte 
in anderer Position einbringen. Bei der Su-
che nach einem Nachfolger wurde man am 
Lotter Kreuz schnell fündig. Manfred Wöl-
pper, Oberliga-Urgestein und zuletzt bei 
der Spvgg Erkenschwick tätig, übernahm 
die Mannschaft der Sportfreunde. Das war 
ein Paukenschlag.

In Lotte findet Wölpper ungleich bessere 
Bedingungen als am Stimberg vor. Sein 
Debüt missglückte jedoch beim 0:1 ge-
gen den FC Eintracht Rheine – wieder eine 
Heimniederlage für die Sportfreunde. „Ich 
bin fassungslos. Wir hatten eine sehr gute 
und harmonische Trainingswoche. Ich war 
mir sicher, dass wir das Spiel gewinnen 
werden. Und nun das. Das muss ich erst 
einmal verkraften“, war Wölpper nach dem 
Spiel sprachlos.

Text: MSPW

Der nächste Gegner

		  Internationale Lippstadt – SV Lippstadt 08	   1 : 14	 (1 : 9) 
1.	 Spieltag	 TSG Sprockhöve – SV Lippstadt 08	 0 : 0		  (0 : 0) 
2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Bochum II 	 0 : 2		  (0 : 2) 
3.	 Spieltag	 Delbrücker SC – SV Lippstadt 08	 0 : 1		  (0 : 1)
		  BC Eslohe – SV Lippstadt 08	 1 : 4		  (0 : 0)
4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II	 4 : 2		  (2 : 1)
5.	 Spieltag	 SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 3		  (0 : 1)
		  BW Völlinghausen – SV Lippstadt 08	   1 : 12	 (0 : 3)
6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 1 : 1		  (1 : 1)
7.	 Spieltag	 FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08	 2 : 0		  (0 : 0)
8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 	 0 : 3		  (0 : 2)
9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II 	 2 : 4		  (2 : 2)
		  SV Atteln – SV Lippstadt 08	 5 : 6	 n.E.	 (1 : 1)
10.	 Spieltag	 SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08	 2 : 3		  (1 : 1)
11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte	 0 : 5		  (0 : 4)
12.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 1 : 2		  (1 : 1)
13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg Erkenschwick	 0 : 2		  (0 : 1)
14.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 1 : 0		  (0 : 0)
		  SV Schmerlecke – SV Lippstadt 08	 0 : 4		  (0 : 1)
15.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 1912	 3 : 1		  (2 : 1)
17.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn 	 0 : 1		  (0 : 1)
		  FC Preußen Espelkamp – SV Lippstadt 08  	 1 : 2		  (0 : 0)
18.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel	 2 : 1		  (2 : 1)
19.	 Spieltag	 VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 	 2 : 1		  (1 : 1)
16.	 Spieltag	 DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08	 2 : 1		  (1 : 1)
		  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC	 1 : 4	 n.E.	 (0 : 0)
20.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 	 0 : 1		  (0 : 0)
21.	 Spieltag	 RW Ahlen II – SV Lippstadt 08	 1 : 3		  (1 : 0)
22.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000	 2 : 2		  (0 : 1)
23.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 2 : 1		  (0 : 1)
24.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	 1 : 6	 (0 : 3)
26.	 Spieltag 	 Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 	 1 : 2	 (0 : 0)
27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne	 So. 06.04.08 	 15:00 
28.	 Spieltag	 Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08	 So. 13.04.08 	 15:00 
29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 	 Fr. 18.04.08 	 19:30
25.	 Spieltag	 SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08	 Mi. 23.04.08 	 19:30 
30.	 Spieltag	 SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 	 So. 27.04.08 	 15:00 
31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 	 Fr. 02.05.08 	 19:30 
32.	 Spieltag	 SV Schermbeck 1912 – SV Lippstadt 08	 So. 18.05.08 	 15:00   
33.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – DJK Germania Gladbeck 	 So. 25.05.08 	 15:00  
34.	 Spieltag	 SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08  	 So. 01.06.08 	 15:00

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Nachh.-Sp.

Nachh.-Sp.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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Westfalenpokal
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.



OBERLIGA WESTFALEN
NAMEN UND NOTIZEN

auch die Rahmenbedingungen dafür 
gegeben sein werden, muss man ab-
warten“, sagt Holger Floßbach, Team-
manager der Spvgg Erkenschwick, im 
Hinblick auf die sportliche Situation 
am Stimberg.

 Angetreten war Dieter Brei als neu-
er Trainer des Oberliga-Aufsteigers SC 
Wiedenbrück 2000, um die Mannschaft 
nach Möglichkeit noch in die NRW-Liga 
zu führen. Damals – am 11. Oktober 
– lagen die Wiedenbrücker, die am 
Sonntag (15.00 Uhr) die Spvgg Erken-
schwick empfangen, auf dem vorletz-
ten Tabellenplatz. Bis heute hat sich 
an der Platzierung jedoch nichts geän-
dert. 17 Punkte beträgt der Rückstand 
auf Platz elf, die NRW-Liga ist schon 
seit Wochen abgehakt. „Ich lasse mich 
hier nicht zum Buhmann abstempeln. 
Hier sind viele Fehler gemacht worden, 
ich habe vielleicht auch etwas falsch 
gemacht. Aber die alleinige Verantwor-
tung übernehme ich als Trainer nicht 
für die aktuelle Situation“, stellt Brei 
klar.

 Norbert Wöstmann wird auf der 
nächsten Jahreshauptversammlung des
FC Gütersloh 2000 nicht mehr für das 
Amt des Präsidenten kandidieren.Wöst-
mann, seit 2005 an der Spitze des FCG,
gab zeitliche Gründe für seine Ent-
scheidung an.

 André Lindenblatt, Torhüter der TSG 
Sprockhövel, wird den Verein wohl 
nach der Saison verlassen. Es gibt 
zwar noch keine konkreten Anfragen 
für den 30-Jährigen, er will aber in der 
NRW-Liga spielen. Sprockhövel hat 
sich nicht für die neue Spielklasse be-
worben, steht somit schon definitiv als 
Absteiger fest.

 Münsters Torwart Michael Joswig fällt 
rund sechs Wochen aus. Der 32-Jährige 
zog sich im Spiel bei Germania Glad-
beck (0:1) einen Patellasehnenanriss 
und einen Knorpelschaden zu. Eine 
Operation ist aber nicht erforderlich.

 Der Delbrücker SC ist im Halbfinale 
des Westfalen-Pokals beim VfB Fichte 
Bielefeld ausgeschieden. Die Mann-
schaft von Trainer Jörg Bode unterlag 
5:6 nach Elfmeterschießen und ver-
passte den Sprung in die erste erste 
Hauptrunde des DFB-Pokals.

Text: MSPW

 Marcus Fischer, Angreifer in Diensten 
des FC Eintracht Rheine, entschied mit 
seinem Treffer das Münsterland-Derby bei 
den Sportfreunden Lotte für sich. Aus-
gerechnet Fischer. Der hatte noch in der 
Winterpause mit den Sportfreunden über 
einen Wechsel zum Lotter Kreuz verhan-
delt, ehe er sich doch für ein Bleiben am 
Delsen entschied.

 Serdar Erdogmus wird dem Delbrücker 
SC in den nächsten Wochen nicht zur Ver-
fügung stehen. Der Delbrücker Mittelfeld-
spieler laboriert an einem Muskelfaserriss. 
Jan Welker sah beim FC Gütersloh (0:1) 
seine zweite Rote Karte in dieser Saison 
und wird in den nächsten Wochen. Beim 
Gastspiel in Gütersloh musste auch Peter 
Berhorst vorzeitig zum Duschen.

 Bernd Teepe, Kassenwart der Sport-
freunde Lotte, gab bei der Mitgliederver-
sammlung der Sportfreunde einen finan-
ziellen Ausblick auf die Spielzeit 2008/09. 
Die Lotter, aktuell als Tabellensiebter noch 
immer mit Chancen im Kampf um die Qua-

lifikation für die neue Regionalliga, pla-
nen für die NRW-Liga mit einem Etat von 
534.473 Euro. Sollte der Sprung in die 
Regionalliga gelingen, sind sogar 645.985 
Euro veranschlagt. Denn mit der Qualifika-
tion zu der dann dreigleisigen Regionalli-
ga winken satte Einnahmen aus Fernseh-
geldern von 130.000 Euro pro Verein.            

 Prominenten Besuch gab es auf dem 
Schermbecker Waldsportplatz beim 1:1-Un-
entschieden gegen den VfL Bochum II. 
Ruud Makaay, Vater des ehemaligen Ba-
yern-Torjägers Roy Makaay, schaute sich 
die Partie an. Grund: Makaay, der als 
Scout für den niederländischen Ehrendivi-
sionär NEC Nijmwegen arbeitet, nahm VfL-
Torjäger Sami El-Nounou unter die Lupe.
   
 „Die Mannschaft hat die Qualität, die 

NRW-Liga zu schaffen. In den vergangenen 
Spielen waren wir häufig in der Defensive 
zu nachlässig. Das müssen wir abstellen. 
Wir werden jetzt alles daran setzen, unse-
re sportlichen Hausaufgaben – die „Quali“ 
für die NRW-Liga – zu machen. Ob dann 
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Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

SPEDITION

Manfred Hartelt

Heinrich Risken

Dr. Michele 
Puller

Friedhelm 
Barczik

Franz-Josef
Günther

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Helle Halle 5, 59555 Lippstadt

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH
www.wfl-lippstadt.de



Simon 
Brenzinger

City Center

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Individuelle Gärten

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Michael Korus

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Wihelm
Boneberger

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren
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OBERLIGA WESTFALEN
TABELLE, SPIELE, STATISTIKEN

Rotsünder-Statistik der Oberliga 
Westfalen nach dem 30. März

Rot Weiss Ahlen II	 2	 Sahin, Venker
Arminia Bielefeld II	 2	 Trisic, Basdas
VfL Bochum II	 3	 Buchholz, 
	 		  Klinger, Nimptsch
Delbrücker SC	 3	 Welker (2), 		
			   Berhorst
Spvgg Erkenschwick	 3	 Warncke, Allali, 
			   M. Eisen
Germania Gladbeck	 4	 Senger, Kamba,
			   Alakazli, Özkaya
Hammer SpVg.	 1	 Kraus
Westfalia Herne	 2	 Urban, Bautz
SV Lippstadt 08	 2	 Nagorniewicz, 	
			   Kushev
Sportfreunde Lotte	 3	 Schütte, Hozjak, 
			   Piorunek
SC Preußen Münster	 1	 Ivicevic
SF Oestrich-Iserlohn	 2	 Courtoglou, 	
			   Sarisoy
FC Eintracht Rheine	 6	 Labo, Klein-
			   Reesink (2), 	
			   Berk, Siedler, 	
			   Gieseler
FC Schalke 04 II	 2	 Fährmann, 		
			   Tapalovic
SV Schermbeck	 1	 Hahn
TSG Sprockhövel	 2	 Yeboah, 
			   Lindenblatt
SC Wiedenbrück 2000	 2	 Flock, Veith

Rote Karten 
insgesamt	 41

Torschützenliste der Oberliga Westfalen nach dem 30. März

21 Tore
Sami El-Nounou (VfL Bochum II)

17 Tore
Philipp Böwing-Schmalenbrock (Sportfreunde Lotte)

11 Tore
Marcus Fischer (FC Eintracht Rheine), Pierre Bendig (SV Schermbeck)

10 Tore
Martin Setzke (Spvgg Erkenschwick), Mehmet Kara (SC Preußen Münster)

9 Tore
André Badur (Westfalia Herne), Raffaele Wiebusch (Delbrücker SC), Michael Erzen 
(SC Preußen Münster), Achilleas Courtoglou (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn)

8 Tore
Daniel Barton (FC Gütersloh 2000), Edin Terzic (Westfalia Herne), Julian Loose 
(FC Schalke 04 II), Alexander Thamm (FC Schalke 04 II / zuvor Spvgg Erkenschwick)

7 Tore
Sebastian Westerhoff (Spvgg Erkenschwick / VfL Bochum II), Peter Berhorst 
(Delbrücker SC), Seyit Ersoy (Germania Gladbeck), Lennard Warweg 
(FC Gütersloh 2000), Christian Werner (Hammer SpVg.), Arben Tahiri (Westfalia 
Herne), Issa Issa (SV Lippstadt 08), Rainer Hackenfort (SV Schermbeck)

6 Tore
Dilaver Güclü (VfL Bochum II), Engin Yildiz (Delbrücker SC), Dennis Gidaszewski 
(Westfalia Herne), Musemestre Bamba (SV Lippstadt 08), Florian Dondorf (Sport-
freunde Lotte), Stefan Leimbrink (Sportfreunde Lotte), Timo Scherping (SC Preußen 
Münster), Serafettin Sarisoy (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn) Adrian Gurzynski 
(FC Schalke 04 II), Gökhan Özdemir (SC Wiedenbrück 2000 / Spvgg Erkenschwick)

5 Tore
Milko Trisic (Arminia Bielefeld II), Sascha Höhle (Spvgg Erkenschwick), Stefan 
Kratofiel (Germania Gladbeck), Fisnik Zejnullahu (Germania Gladbeck), Pierre Hallé 
(FC Gütersloh 2000), Max Heinrich (FC Gütersloh 2000), Sven Dyballa (Hammer SpVg.), 
Charly Kuntz (Hammer SpVg.), Sebastian Placzek (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn),
Ali Göl (FC Eintracht Rheine), Sebastian Herrmann (SC Wiedenbrück 2000)

Alle Daten von: MSPW

Der aktuelle Spieltag
FC Eintracht Rheine – Hammer SpVg  	
FC Schalke 04 II – Sportfreunde Lotte 	
SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne 	
SC Preußen Münster – Arminia Bielefeld II 	
TSG Sprockhövel – SF Oestrich-Iserlohn 	
Vfl Bochum II – DJK Germania Gladbeck 	
Delbrücker SC – SV Schermbeck 1912 	
RW Ahlen II – FC Gütersloh 2000 	
SC Wiedenbrück 2000 – SpVgg Erkenschwick

Der nächste Spieltag ( 13.04.2008)
TSG Sprockhövel – SC Preußen Münster  	
DJK Germania Gladbeck – Delbrücker SC 	
SF Oestrich-Iserlohn – Vfl Bochum II 	
SC Westfalia Herne – Arminia Bielefeld II 	
Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08 	
Hammer SpVg – FC Schalke 04 II 	
SpVgg Erkenschwick – FC Eintracht Rheine 	
FC Gütersloh 2000 – SC Wiedenbrück 2000 	
SV Schermbeck 1912 – RW Ahlen II

Die aktuelle Tabelle Stand: 02.04.2008

	12	9	1	2	22 : 91	28	 13	7	2	 4	24 : 14	23

	12	7	2	3	20 : 10	23	 14	8	4	 2	25 : 12	28

	12	8	3	1	23 : 41	27	 12	5	5	 2	21 : 12	20

	14	 6	4	 4	 22 : 16	22	 12	6	2	 4	21 : 15	 20

	13	8	1	4	23 : 14	25	 13	4	4	 5	12 : 16	16

	13	7	3	3	20 : 12	24	 13	4	4	 5	15 : 20	16

	14	3	8	3	22 : 18	17	 10	6	2	 2	22 : 12	20

	13	5	2	6	16 : 19	17	 13	5	4	 4	23 : 16	19

12		6	2	4	18 : 19	20	 13	4	4	 5	17 : 19	16

	13	6	6	1	 18 : 8v	24	 12	2	5	 5	16 : 23	11

	12	4	4	4	16 : 13	16	 14	5	4	 5	17 : 20	19

	13	 3	2	 8	 15 : 31	11	 12	6	1	 5	16 : 13	 19

	13	4	4	5	13 : 22	16	 13	3	4	 6	12 : 15	13

	14	5	2	7	23 : 24	17	 11	2	5	 4	13 : 15	11

	13	3	5	5	15 : 18	14	 13	4	2	 7	11 : 17	14

	12	3	3	6	18 : 25	12	 13	4	3	 6	14 : 28	15

	12	2	6	4	15 : 19	12	 13	1	3	 9	19 : 25	 6

11		1	4	6	14 : 19	 7	 14	0	4	10	12 : 31	 4

1.  	 FC Schalke 04 II	 25	 16	 3	 6	46 : 23	 23	51  

2.  	 VfL Bochum II 	 26	 15	 6	 5	45 : 22	 23	51 

3.	 SC Preußen Münster	 24	 13	 8	 3	44 : 16	 28	47  

4.	 SC Westfalia Herne 	 26	 12	 6	 8	 43 : 31	 12	 42  

5.	 Hammer SpVg	 26	 12	 5	 9	35 :  30	 5	41  

6.	 FC Gütersloh 2000 	 26	 11	 7	 8	35 :  32	 3	40  

7.	 Sportfreunde Lotte 	 24	 9	10	 5	44 : 30	 14	37  

8.	 SpVgg Erkenschwick	 26	 10	 6	10	39 : 35	 4	36  

9. 	 DJK Germania Gladbeck	 25	 10	 6	 9 	35 : 38	 -3	36  

10.	 SV Schermbeck  1912 	 25	 8	11	 6	34 : 31	 3	35  

11.	 Delbrücker SC	 26	 9	 8	 9	33 : 33	 0	35  

12.	 SV Lippstadt 08	 25	 9	 3	 13	 31 : 44	 -13	 30  

13.	 RW Ahlen II 	 26	 7	 8	11	25 : 37	-12	29  

14.	 Arminia Bielefeld II 	 25	 7	 7	11	36 : 39	 -3	28  

15.	 FC Eintracht Rheine 	 26	 7	 7	12	26 : 35	 -9	28   

16.	 SF Oestrich-Iserlohn	 25	 7	 6	12	32 : 53	-21	27  

17.	 SC Wiedenbrück 2000	 25	 3	 9	13	24 : 44	-20	18

18.	 TSG Sprockhövel	 25	 1	 8	16	16 : 50	-34	11  

Heim Auswärts
		  S	 G	 U	 V			   P     S	G	U	V		  P	 S	G	U	 V		  P	



Top Design

Intelligentes Licht

Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.

Infos: 0180 5 250001 (0,12 €/Min.)
www.hella.de

Hella
Nothing less.
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Profitieren Sie von unserer breiten Hella-Produktpalette:

www.ventur.de



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@wds.net | www.wds.net



Die Damenmannschaft des SV Lipp-
stadt 08 hat die Rückserie mit zwei 
Niederlagen begonnen: In Mecklenbeck 
unterlag man 0:5 und im Heimspiel 
gegen Lienen kassierte das Team von 
Cheftrainer Jacinto Arcos eine unnötige 
0:1 Niederlage. 

Die Mannschaft steht nun auf Tabel-
lenplatz 11. und damit mitten im Ab-
stiegskampf. Die SV 08-Damen spielen 
bis zum gegnerischen Strafraum ganz 
gefällig, zeigen aber erhebliche Schwä-
chen im Abschluss. Mit Jasmin Traufetter, 

Encarnacion Arcos-Gallardo, Aylin Tavus 
und Sabine Bals fallen schon seit der 
Hinrunde ganz wichtige Stützen der 
Mannschaft aus, was einfach nicht zu 
kompendieren war. E. Arcos-Gallardo 
wird das Training in zwei und J. Traufett-
er in fünf Wochen wieder aufnehmen. 

Wir hoffen, dass diese zwei Spiele-
rinnen dazu beitragen können den Ab-
stieg aus der Landesliga dann noch zu 
verhindern.

Text + Bild: Jacinto Arcos
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Damenmannschaft des SV 08 steckt im Abstiegskampf                                                 

Bildimpressionen vom Spiel gegen den FC Schalke 04 II

VEREINSNACHRICHTEN  
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Der SV Lippstadt 08 gratuliert 
folgenden Mitgliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag im Monat April

Wilhelm Berghoff (70)
Thorsten Block (41)
Simon Brenzinger (32)
Jan Christopher Dahlhoff (29)
Silke Eckel (39)
Hendrik Eickel (21)
Margret Fahle (56)
Werner Fernhomberg (74)
Daniel Fröhlich (26)
Klaus Helfmeier (67)
Hans-Wilhelm Hense (54)
Rainer Kempkensteffen (43)
Jürgen Klocke (44)
Roger Kraemer (43)
Dr. Carl-Michael Laumanns (68)
Lothar Lengacher (56)
Gerhard Madeheim (48)
Udo Netzker (65)
Ilse Pantel (71)
Günther Papenbreer (79)
Gerda Prahl (60)
Wilhelm Riebniger (65)
Ulla Risse (56)
Kerstin Lydia Sauermann (18)
Ulrike Schulte (50)
Wolfgang Spiekermann (63)
Diethelm Tack (67)
Klaus Tegethoff (41)
Christoph Urbanek (48)
Franz-Josef Vögeler (60)
Bernhard-Jürgen Weber (50)
Klaus Wittmers (42)

Bilder: Inga Friis / WDS New Media



Info profiprax Designseminare Fleischhauerstr. 9 · 59555 Lippstadt  
Tel 02941.63887 Mail info@profiprax.de Page www.profiprax.de  
Das Designseminar ist ein Lehrprojekt der Fa. profiprax · Innenarchitektur · Industriedesign · 
Kommunikationsdesign · Architektur · Modedesign · Illustration 
 

coolturelles vom SV Lippstadt 08

Frühlings-
erwachen!
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Samstag 15.30 Uhr –  
Blumen gießen  
nicht vergessen!



Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de



Mein Lippe-Bekenntnis:

Weissenburg.
Genuss von hier.

„Was anderes 
kommt mir zum 
Fußball nicht 

über die Lippe.”



Der SV Lippstadt hat sich bei Arminia 
Bielefeld die Hoffnung im Kampf um 
die NRW-Liga-Qualifikation zurückge-
holt: Mit 2:1 gewann die Moning-Elf bei 
der Bundesliga-Reserve und verkürzte 
den Abstand zum Qualifikationplatz 
elf auf fünf Punkte. Letztlich war es in 
der Rußheide ein Sieg der taktischen 
Disziplin, gepaart mit demnötigen 
Quäntchen Glück. Vor 320 Zuschauern 
erzielten Issa Issa und Mirsad Gutic
die Treffer für die Gäste. „So ein Spiel 
bringt Selbstvertrauen, vielleicht können 

wir ja jetzt eine Miniserie starten“, freute 
sich Vizepräsident Marco Meik nach 
dem Abpfiff. Fakt ist: Bei einer Nieder-
lage wären die Lippstädter wohl kaum 
noch zu retten gewesen, jetzt bleiben 
sie zumindest im Rennen. Im Gegensatz 
zum Schalke-Spiel, als die Mannschaft 
schon nach neun Minuten 0:2 zurücklag, 
wirkte der SV diesmal hellwach, obwohl 
Milos Mandic nach sechs Minuten seine 
ganze Klasse aufbieten musste, um das 
0:1 zu verhindern. Danach aber agier-
ten die Schwarz- Roten taktisch klug, 

behielten die Ordnung und verschoben 
geschickt. Auch als Thorsten Horz in der 
4. Minute mit einer Innenbandverletzung 
im Knie das Feld räumen musste, zogen 
sie ihr Konzept durch. Es schien, als hätte 
die Moning-Elf alles im Griff. Der SV wur-
de mutiger, der stark verbesserte Issa Issa 
hatte mit einem Distanzschuss Pech, dann 
donnerte Mirsad Gutic die Kugel über die 
Latte. Kurz vor dem Pausenpfiff noch ein-
mal Hektik: Erst zeigte Schiedsrichter Klei-
böhmer Sebastian Veith Gelb wegen einer 
Schwalbe im Strafraum und anschließend 
dem Bielefelder Daniel Scherning. In dieser 
Szene hatten die Gäste zweifellos Glück, 
wenige Sekunden nach Wiederanpfiff auch: 
Daniel Telenga foulte Versick, den fälligen 
Elfmeter knallte Kocin an die Latte. Erneut 
der agile Kocin sowie Scherning vergaben 
weitere gute Möglichkeiten für die Armi-
nia. Doch statt Bielefeld jubelte plötzlich 
Lippstadt: Flanke Veith, Issa nahm den 
Ball mit der Brust an, drehte sich kurz und 
versenkte das Leder zum 0:1 (64.) in den

Bielefelds Umut Kocin knallte in der 47. Minute 
einen Elfmeter an die Latte.

Maschen. Ein schönes Tor! Die Platzherren 
antworteten mit wütenden Attacken, zwei-
mal landete der Ball in der 77. und 78. 
Minute auch im Netz, aber die vermeint-
lichen Treffer wurden wegen Abseits’ nicht 
gegeben. Das war offenbar zu viel für 
Scherning, der sich gar nicht mehr abre-
gen mochte und Gelb/Rot sah. Auch in Un-
terzahl blieb es beim Duell Arminia gegen 
Milos Mandic, das der Lippstädter Torwart 
immer wieder mit hervorragenden Reflexen 
für sich entschied. Bis Mirsad Gutic den 
SV-Anhang mit dem 0:2 (83.) erlöste. Oder 
doch nicht? Kocin gelang in der 89. Minute 
das 1:2, und in der Nachspielzeit schoss 
der aufgerückte Kalkan aus zwei Metern 
über das Tor.

Lüt
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEI ARMINIA BIELEFELD II

Das 1:0 für den SV Lippstadt in der 64. Minute: Eine perfekte Ballannahme, eine schnelle 
Drehung und Issa Issa versenkte die Kugel im Bielefelder Tor. Daniel Telenga (vorne) und 
David Berwecke (rechts) verfolgen die Aktion.

Die Hoffnung ist zurück
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SV Lippstadt gewinnt bei Arminia Bielefeld II durch Tore von Issa Issa
und Mirsad Gutic mit 2:1 und verkürzt den Rückstand auf fünf Punkte

Abklatschen mit den Fans: Kapitän Patrick Neumann zählte zu den besten
Lippstädtern, der oft geschmähte Mirsad Gutic erzielte das zwischenzeitliche 2:0



IMPRESSUM  UND  KONTAKT
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Impressum SVmagazin

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Montags 	 16:00 - 19:00 Uhr
Donnerstags	09:30 - 12:30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 17:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de

Das Präsidium
Präsident
Dr. Forusan Madjlessi

Vize-Präsident
Marco Meik
(Sportliche Leitung)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Sportlicher Leiter
Werner Schröder
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Kai Hartelt
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Carsten Knepper, Mathias Maiworm
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Kontakt zum SV 08

Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer und Bremsen-Service
–	 Inspektion (zum Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service 
	 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
–	 Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
–	 4-Rad Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
– 	AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
– 	Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice
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„Liebelt-Gebäudedienste“ überzeugt 
durch Fachkenntnis, Termintreue und 
Service

„Unser großes Plus ist unsere Flexibi-
lität“, ist Jutta Müller überzeugt. Die 
Diplom-Kauffrau setzt auf Service und 
Qualität und damit auf Werte, mit de-
nen schon Firmengründer Eitel-Friedrich 
Liebelt überzeugte. Der Gebäuderei-
niger gründete das Unternehmen vor 
mehr als 70 Jahren in Berlin. Nach dem 
Krieg setzte er seine Arbeit in Lippstadt 
fort und führte es landesweit in die 
Spitzengruppe der Branche.

Heute beschäftigt „Liebelt Gebäude-
dienste“ mit dem Stammsitz an der Er-
witter Straße in Lippstadt und Nieder-
lassungen in Soest, Paderborn, Rheda-
Wiedenbrück, Meschede, Hamm und Bad
Arolsen 2.800 Mitarbeiter. Die Firma 
pflegt 1.000 Kunden und deren Besitz: 
Vom Konzernsitz bis zum Privathaus. 
Liebelt steht als Partner zur Seite, auf 
den man sich verlassen kann.

„Die Gebäudereinigungsbranche ist sehr 
vielfältig und verlangt Organisations-
strukturen besonderer Klasse“, erläu-
tert Jutta Müller, die in dritter Genera-
tion gemeinsam mit ihrem Cousin und 
technischen Leiter Thilo Altmann das 
Unternehmen führt. „Unsere am Kunden 
ausgerichtete Organisation, kombiniert 
mit neuesten Reinigungstechniken und 
niedrigen Verwaltungskosten, ist für uns 
die Basis gleichbleibend hoher Qualität 
mit gutem und transparenten Preis-
Leistungs-Verhältnis“, sind die Geschäfts-
führer überzeugt. Auf Fachkenntnis, Ter-
mintreue, Service und vor allem sorgfäl-

tige Beratung wird größter Wert gelegt.
„Dienstleistung auf hohem Niveau ver-
langt vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zwischen Kunden, Mitarbeitern und 
Lieferanten. Dieses System wird bei 
Liebelt seit Generationen erfolgreich 
umgesetzt“, wissen die Kaufleute. Sie 
setzen auf persönliches Engagement 
und kurze Entscheidungswege, sowie 
kontinuierliche Innovationen in den Be-
reichen Technik und Organisation. Bei 
Liebelt wird auch Wert auf erprobte Rei-
nigungsmittel und die laufende Schu-
lung der Mitarbeiter gelegt. Verbunden 
mit jahrzehntelanger Erfahrung können 
Kunden-Vorstellungen und Anforde-
rungen zielgenau realisiert werden.

„Unsere Kunden erwarten Qualität bis 
ins Detail, maßgeschneiderte Konzepte 
und Zuverlässigkeit“, erläutern die Ge-
bäudereiniger, die auf engagierte Mit-
arbeiter und die damit verbundene 
Identifikation mit Unternehmen und 
Management setzen. „Unsere Mitarbei-
ter sind unser Kapital. Wir fordern und 
fördern jeden Einzelnen im Team“, freu-
en sich Jutta Müller und Thilo Altmann 
über eine extrem niedrige Fluktuation 
und häufig jahrzehntelange Betriebszu-
gehörigkeit der Mitarbeiter.

Eingesetzt wird das Personal in der 
Unterhaltsreinigung, der Industriereini-
gung und in der Glas- und Fassaden-
reinigung. Liebelt-Mitarbeiter komplet-
tieren die Teams in Krankenhäusern 
und Seniorenheimen, arbeiten beim 
Bauabschluss, der Grundstückspflege 
bis hin zur Teppichbodenreinigung. 200 
kommunale und konfessionelle Kinder-

Allerfeinste Qualität bis ins Detail

gärten und Schulen warten allein in 
Nordrhein-Westfalen, aber auch in Hes-
sen und Niedersachsen auf die Sauber-
männer aus Lippstadt. 

Ein weiteres erfolgreiches Standbein 
bietet an der Erwitter Straße in Lipp-
stadt seinen Service an: Der Fußbo-
denverlegebetrieb mit neu gestaltetem 
Musterstudio offeriert neben den klas-
sischen Bodenbelägen Parkett, Teppich 
und Laminat auch modische Design-
Beläge; aber auch Spezialböden für In-
dustrie und Handel und den dazu gehö-
rigen Estrichbau.

Kontakt
E. F. Liebelt GmbH & Co. KG
Erwitter Straße 145
59557 Lippstadt

Telefon	 02941 205-0
Telefax	 02941 205-50
E-Mail 	 info@liebelt.de
Internet www.liebelt.de

Geschäftsführer
Jutta Müller und Thilo Altmann
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Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Business-Partner

Partner

Ausrüster

Jugendsponsor

Zentrum für Orthopädie
und Unfallchirugie am 
Dreifaltigkeitshospital



DER TREFFPUNKT FÜR ALLE

       
    FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN.

Öffnu
ngszei
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     F

reitags ab 17:30 Uhr, Sa
mstags ab 14:30 Uhr, So

nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Spielbeginn




